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Bei der Komplett-
sanierung des 
Wasserwerks Rote
Hohl in Kaiserslau-
tern wurde die
Zahl der Filterkes-
sel von sechs auf
zehn erhöht.
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16Für die Visualisierung des Zustandes von Rohr-
netzen kann das Ampelmodell ein schnell verständ-
liches Werkzeug sein.

22Die Errichtung einer Seeauslassleitung vor Rügen 
schont den Badebetrieb des Ostseebades Binz.

Begleitend zum Betrieb des Geothermiekraftwerks 
Bruchsal werden die Eigenschaften der geförderten 
hochmineralisierten Tiefenwässer wissenschaftlich erforscht.
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An der RWTH Aachen wird mit einem komplexen 
Versuchsstand das Widerstandsverhalten verschie-
dener Brunnenausbauten untersucht.

Alternative Lösung bei Neubau oder Sanierung:
Trinkwasserspeicher aus Edelstahl 

Zukunftsweisend: Das „Energiekonzept 2050“ 
zur Nutzung von Tiefengeothermie für St. Gallen

26Über ein Simulationsprogramm wird die Darstellung
des Langzeitverhaltens von Sonden bzw. Sonden-
feldern ermöglicht.

40

51

Simulationswerkzeuge für Erdwärmesonden  . . . . 26
Autoren: Dr. Renate Pechnig, Dr. Darius Mottaghy

Geothermiekraftwerk Bruchsal – Erfahrungen 
mit hochmineralisierten Tiefenwässern . . . . . . . . . . 30
Autoren: Dipl.-Geol. Pia Herzberger, Dipl.-Geol. 

Thomas Kölbel, Dipl.-Ing. Pascal Schlagermann, 

Bernhard Heyder, Dr. Wolfram Münch

Tiefen-Geothermie für St. Gallen  . . . . . . . . . . . . . . . . 36
Autoren: Dipl.-Ing. Marco Huwiler, Dipl.-Geol. SIA 

Stefan Berli

Themenschwerpunkt Geothermie

Brunnenbau

Durchführung von Filterversuchen – 
Wissenschaftliche Untersuchung zur Optimierung 
der Brunnenfilter  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 40
Autoren: Dipl.-Ing. Wiebke Klauder, Dipl.-Ing. Sebastian

Roger, Dipl.-Ing. Wolfgang Adenau, Dipl.-Ing. Christian

Müller, Prof. Dr.-Ing. Holger Schüttrumpf

Trinkwasserversorgung

Erfahrungswerte für Edelstahlbehälter als 
Trinkwasserspeicher  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51
Autor: Dipl.-Ing. (FH) Manfred Brugger

Insgesamt 138 Meter Erd-
wärmesonden wurden mit
dem GDR-Schrägbohrver-
fahren bei einem Hausneu-
bau eingebracht.


